
Pi Ledergerber

* 1951 in Stans, CH

Pi Ledergerber arbeitet und lebt in Burgdorf und 
Hohenfels DE. 1968 – 1972 absolvierte er eine Bild-
hauerausbildung in Luzern, danach machte er seine 
Matur. 1975 studiert er Physik und Philosophie an 
der Universität in Bern. Pi Ledergerber arbeitet vor 
allem mit Stein. Aus diesem beständigen und harten 
Material erschafft er seine Skulpturen: Fragile Stäbe, 
die sich an die Wand anlehnen und so ihre Leichtig-
keit und ihre Verletzlichkeit offenbaren; Mächtige, 
«aufgeschichtete» Säulen, die im Spiel der Verschie-
bung der Horizontalen einen Hang zur Bewegung 
zeigen bis hin zum optisch labilen Gleichgewicht; 
Platten aus Schiefer - dünn und zerbrechlich - die 
mit ihren muschelförmigen Vertiefungen an Land-
schaften erinnern, den Tastsinn ansprechen und in 
ihrer Reduzierung eine bildhafte Wirkung haben; 
Quader, die in Kontrast zum Amorphen des Steins 
treten.


